Embryologie

1. Die Oozyte ist wovon umgeben?

Zona pellucida= Glycoproteinschicht

Corona radiata= Follikelepithel

2. In welchem Raum heftet sich das Spermium an die Eizelle an?

Im perivittelilinem Raum

3. Was versteht man unter Superfetatio?

Darunter versteht man die Befruchtung einer 2. Eizelle während einer bestehenden Schwangerschaft; bis zu 14 Tage später

4. Was sind Blastomere?

Zellen der Morula

5. Einnistung der Blastocyste der am 6. Tag nach der Befruchtung,

weil

     so das Endometrium genug Zeit in der Proliferationsphase hat.

     1.Aussage richtig   2.Aussage falsch  Sekretionsphase

6. Einnistungsorte der Blastocyste?

Tubargravididät, abdominell, tiefsitzend- Plazenta vor Geburtskanal

7. Woraus besteht das Chorion?

Trophoblast+aufliegendes Mesoderm(Somatopleureales)

8. Wo findet man Reste der Chordazellen?

Im Nucleus pulposus der Bandscheibe

9. Chorda ist Induktor für?

Neuralrohr+paraaxiales Mesenchym

10. Unter Determination versteht man?

Die folge der Induktion

11. Reste der Alantois?

Lig umbilicale mediale

12. Wo findet die erste Blutbildung statt?

Im Dottersackmesenchym in Blutinseln und dann später in der cardiogenen Zone. Zwischen den beiden entsteht dann ein erster Kreislauf: Der Dottersackkreislauf

13. Was entsteht aus den Vasa allantoica?

Die Vasa umbilica der Nabelschnur entstehen hieraus

14. Was ensteht aus dem Hypoblatsen?

              Extraembryonale Mesenchym, Dottersackepithel, Alantois

15. Was ensteht aus dem Epiblasten?

              Amnionhöhle, Ektoderm, Primitivstreifen-intraembryonale            Mesenchym, Primitivknoten-Chorda-Entoderm

16. Woraus ensteht das Chorion?

                  Aus dem extraembryonalen Zölom

17. Was sind Blasteme?

              Mesodermverdickungen

18. Was sind Plakoden?

              Ektodermverdickungen

19. Ursprung des Harntrakts?

              Ureter und Nierenbecken-----intermediäres Mesenchym

              Harnblase und Urethra-----entodermalen Ursprungs

20. Hat die Plazenta ein Epithel?

              Nein sie wird vom Syncytiotrophoblasten begrenzt

21. In welcher Phase wirken Induktorstoffe?

              Determinationsperiode

22. Zettel mit Branchialbögen?

23. Primäres und sekundäres Kiefergelenk?

              Primäres Kiefergelenk wurde zu Hammer und Amboß

              Wir besitzen ein sekundäres Kiefergelenk und da die          

              Gelenksflächen nicht ideal aufeinanderstehen ist ein 

              Diskus vorhanden.

24. Namen der Gaumenspalten?

              Kieferspalte----Gnatoschisis

              Gaumenspalte----Palatoschisis

              Lippenspalte----Cheiloschisis

1. Für Gesichtsentwicklung entscheidend ist?

                      Gehirnbildung

                      Nasenbildung

                      Entstehung des Oberkiefers

                      Entstehung des Unterkiefers

                      Wanderung der Augen und Ohren nach oben

1.  Wann ist Lungenentwicklung abgeschlossen?

Im 8. Lebensjahr

2. Die Stadien der Lungenentwicklung?

Pseudoglanduläre Phase

Kanalikuläre Phase

Terminale Phase

Alveoläre Phase

